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Info: Leitstände für Industrieanlagen sind selten ein Trendsetter. Mit dem Kontroll- und
Steuerungsgerät, das die SMS group auf der METEC zeigt, verhält es sich ein wenig
anders. Zum Gerät gehört die weitgehende Individualisierung für jeden Kunden sowie ein
Besprechungstisch, der Papier überflüssig machen will. Er ist im Prinzip ein ziemlich
großer, waagerechter Touchscreen. Außerdem ist die Anlage bereit für die Industrie 4.0
und sorgt für eine Zeitersparnis von mehreren Wochen, da sie über eine Simulation schon
vor dem Einbau in eine Fabrik kalibriert werden kann.

Rackel antwortet auf folgende Fragen:

1. Sie zeigen hier einen besonderen Leitstand für Walzwerke. Was macht den so
besonders?

2. Der ist auch sehr kompakt. Ich hätte ihn mir größer vorgestellt.

3. Ist der Leitstand eine komplette Eigenentwicklung von Ihnen?

4. Sie programmieren und bauen den Leitstand individuell für Ihre Kunden. Wie stellt sich
das dar?

5. Welchen Zeitvorteil oder auch anderen Vorteil bringt den Kunden die Simulation der
Bedienung?

6. Sie haben schon die Industrie 4.0 genannt. Wie kommen der Leitstand und Industrie 4.0
zusammen?

7. Industrie 4.0 baut ja auch auf einfach verfolgbare Produkte während der Fertigung. Was
bedeutet das für die von Ihnen gebauten Anlagen?
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